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19.02.2018 Rat der Stadt

 Beschlussvorlage öffentlich

Vorlage Ergebnis Beschluss-
 Termin  Gremium

zur* kontrolle*

01.02.2018 Finanz- und Personalausschuss
07.02.2018 Planungsausschuss
19.02.2018 Rat der Stadt

V
A
B

Beratungsgegenstand

Umzug Verkehrsrechnerstandort Sterkrade

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt stimmt der Verlegung und Modernisierung des Verkehrsrechnerstandortes 
Sterkrade vom Hallenbad Sterkrade ins Technische Rathaus mit den sich daraus ergebenen bau-
lichen Maßnahmen zu.

Die erforderlichen Mittel in Höhe von ca. 700.000 EUR stehen im Haushaltsjahr 2018 im Produkt 
120101 - Planung, Betreuung und Unterhaltung von öffentlichen Verkehrsanlagen und –flächen, 
Finanzstelle 560312010100300 – LSA Bundesstraßen, Finanzposition 785310 – Anlagen im Bau - 
Betriebsanlagen zur Verfügung.
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1 Bezug
2
3
4
5 Konsequenzen
6
7 a) Finanzielle
8
9     keine [ ]

10
11     ja [X ]
12
13 b) Sonstige
14
15
16 Begründung
17
18 Das Verkehrsrechnersystem erfüllt eine zentrale Position bei der Steuerung der Lichtsignalanlagen im 
19 Stadtgebiet Oberhausen. Es dient der unabdingbaren Aufgabe der Gefahrenabwehr. Eine koordinierte 
20 Verkehrssteuerung und die Sicherstellung der Betriebssicherheit durch ein einheitliches und komfor-
21 tables Störungsmanagement können nur durch den Anschluss der Lichtsignalanlagen an den Ver-
22 kehrsrechner gewährleistet werden.
23
24 Die Stadt Oberhausen betreibt derzeit die Verkehrsrechnerstandorte Alt Oberhausen (Rathaus Ober-
25 hausen) und Sterkrade (Hallenbad Sterkrade). Der Umzug des Verkehrsrechnerstandortes Alt-Ober-
26 hausen vom Polizeipräsidium ins Rathaus (B/16/1363-01) im Jahr 2017 hat die Hardware dieses 
27 Standortes auf den aktuellen Stand der Technik gebracht und entspricht den speziellen Erfordernissen 
28 bzw. Anforderungen.
29 Für das Jahr 2018 ist jetzt die Ertüchtigung des Standortes Hallenbad Sterkrade geplant. Aufgrund der 
30 geringen Raumkapazität im Hallenbad Sterkrade wurden andere Möglichkeiten gesucht und Räumlich-
31 keiten im Technischen Rathaus Sterkrade gefunden, welche bezogen werden können.
32
33 Zeitliche Abfolge:
34
35 In der Zeit des Umzuges kann keine verkehrsabhängige Steuerung und Koordinierung der betroffenen 
36 Lichtsignalanlagen erfolgen. Darüber wird in der Presse gesondert informiert.
37
38 Der Zeitplan sieht wie folgt aus:
39
40  Frühjahr 2018 Durchführung der Tiefbauarbeiten, Vorbereitung der Räume im Technischen Rathaus 
41 (Klimaanlage, Renovierungsarbeiten, etc.). Die diesbezüglichen Renovierungs-/Instand-
42 setzungsarbeiten werden aus dem bestehenden Budget des LVZ 1 abgewickelt.
43  Mai / Juni 2018 Einrichtung der Räume im Technischen Rathaus, Aufstellen aller neuen Verkehrs-
44 rechnerkomponenten und Kabelzugarbeiten
45  Juli / August 2018 Umzug der restlichen, vorhandenen Rechnerkomponenten und Fertigstellung der 
46 Arbeiten im Technischen Rathaus
47  September 2018 Demontage der Technik und Fernmeldekabel im Hallenbad Sterkrade
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49
50 Kosten:
51
52 Die für die Verlegung des Verkehrsrechnerstandortes benötigten Aufwendungen belaufen sich nach 
53 Kostenschätzung auf ca. 700.000 € brutto und gliedern sich wie folgt auf:
54  ca. 150.000 € Tiefbauarbeiten
55  ca. 150.000 € Fernmeldekabel, Lichtwellenleiter und Kabelverteiler
56  ca. 400.000 € Rechnertechnik und Umzug
57
58 Die Auszahlungen sind im Haushaltsjahr 2018 im Produkt 120101 - Planung, Betreuung und 
59 Unterhaltung von öffentlichen Verkehrsanlagen und –flächen, Finanzstelle 560312010100300 – LSA 
60 Bundesstraßen, Finanzposition 785310 – Anlagen im Bau - Betriebsanlagen eingeplant.
61
62 Die Tiefbauleistungen werden öffentlich ausgeschrieben. Die Leistungen für die Rechnertechnik, die 
63 Fernmeldekabel und die Kabelverteiler werden aus Gründen der Betriebssicherheit und der Gewähr-
64 leistung freihändig vergeben, da die umzuziehenden Bauteile Bestandteil eines bestehenden Verkehrs-
65 rechnersystems eines Systemherstellers sind. Die Vorgehensweise wurde im Vorfeld mit dem Bereich 
66 0-2/Rechnungsprüfung abgestimmt.
67
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